
Der steirische Weg für eine erfolgreiche berufliche Zukunft junger Menschen.

Unsere Jugend braucht erfolgversprechende berufliche Perspektiven.

Unser Land braucht eine engagierte und gut ausgebildete Jugend, die im Beruf zu 
einer erfolgreichen wirtschaftlichen Entwicklung unseres Landes beiträgt.

Um diese Ziele auch in Zukunft verwirklichen zu können, bedarf es gemeinsamer 
Bemühungen von Wirtschaft und politischen Entscheidungsträgern. Die Unterzeichner 
kommen überein, die nachstehenden Aufgabenstellungen vorrangig zu behandeln:

Der dualen Lehrausbildung als einer tragenden Säule der beruflichen 
Qualifizierung junger Menschen wird auch weiterhin besondere Aufmerksamkeit 
geschenkt.

Die öffentliche Förderung der Lehrbetriebe, die Unternehmen bei einer 
qualitativ hochwertigen betrieblichen Ausbildung unterstützt, wird auch 
weiterhin zur Verfügung stehen.

Das berufsbildende Schulwesen als zweite tragende Säule der 
Erstqualifizierung kann mit einer breiten Unterstützung rechnen.

Die tertiäre Bildung auf Hochschulniveau für künftige Innovatoren und hoch 
qualifizierte Führungskräfte wird als wesentlicher Faktor der Standortqualität 
gesehen.   

Der berufsbegleitenden Weiterbildung zur ständigen Aktualisierung des 
Wissens und zur Sicherung erfolgreicher Berufswege kommt eine große 
Bedeutung zu; die Wirtschaft wird sich daher auch weiterhin in der Bildung 
engagieren.

Die frühzeitige Berufsorientierung schon in der Schule als eine entscheidende 
Voraussetzung für eine erfolgreiche Berufswahl wird verstärkt weiterentwickelt.

Die Wirtschaft stellt, insoweit die entsprechenden gesetzlichen 
Rahmenbedingungen gesichert sind, die Möglichkeiten für den Einblick junger 
Menschen in die betriebliche Praxis zur Verfügung.

Kooperationen im Sinne einer Public Private Partnership zur Förderung des 
Berufseinstiegs junger Menschen in innovative Berufsfelder werden engagiert 
weiterentwickelt.

Maßnahmen zur Förderung junger Talente und zur Anerkennung für besondere 
Leistungen stärken die Motivation junger Menschen für ihren Einsatz in Bildung 
und Beruf.

In allem ist internationalen Gesichtspunkten der Entwicklung von Berufs- und 
Bildungswegen Rechnung zu tragen.

Über die Ergebnisse des gemeinsamen Einsatzes für die Jugend wird jährlich ein 
Bericht vorgelegt.
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Wir unterstützen die Ziele dieses Pakts für die Zukunft junger Menschen.

Wir erklären hiermit, dass wir dem Pakt für die Jugend zustimmen und bestätigen 
mit der Unterzeichnung, dass wir in unserem Wirkungsbereich zur Erreichung der 
Ziele dieses Pakts beitragen werden.

Der Pakt für die Jugend

Firmenwortlaut des unterzeichnenden Unternehmens

Firmenstandort

Unterschrift

Name und Funktion des Unterzeichners

Wir erteilen unsere Zustimmung, dass unsere Unterstützung des Pakts für die Jugend 
im Rahmen der Veröffentlichung der Unterzeichner dieses Pakts publiziert wird.

Ort, Datum
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